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hielten vom Kaiſer hohe Orden Die Conferenzen der Geſandt

jährt wäre eine neue Vorladung alſo keine Wirkung erzielen

davon benachrichtigt habe daß er den Formfehler der Vor
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Den Abendblättern zufolge fand geſtern in Wien bei dem
Miniſterpräſidenten Grafen Taaffe eine mehrſtündige Be
rathung über die Vorgänge in Krivoscije ſtatt an welcher
Jovanovic Webersheimb und Thoemmel theilnahmen
Jovanovie begiebt ſich heute direct nach Krivoscije Von
officiöſer Seite wird gemeldet Graf Hoyos habe die beſtimmte
Weiſung erhalten in Bukareſt zu erklären Oeſterreich erwarte
von Rumänien in der Donaufrage ein loyales Entgegenkommen
im Intereſſe Rumäniens ſelbſt und im Intereſſe der fort
dauernden freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den beidenStaaten Botſchafter Edhem Paſcha ſatlete im Auftrage

des Sultans dem Kaiſer Franz Joſef und der Regierung den
herzlichſten Dank ab für den ausgezeichneten Empfang der
türkiſchen Specialgeſandtſchaft Die Mitglieder derſelben er

ſchaft die noch einige Tage in Wien zu verweilen gedenkt
mit den leitenden Perſönlichkeiten dauern fort Alles bezeugt
die politiſche Bedeutung des Aufenthaltes der Geſandtſchaſt
Wenngleich von einer förmlichen Allianz keine Rede iſt ſo
werden doch intime Beziehungen hergeſtellt und amtliche Kreiſe

nicht daß Oeſterreich auf die Freundſchaft des Sultans
Werth legti radieglen Pariſer Blätter feiern die Abweiſung des

bisherigen franzöſiſchen Botſchafters Challemel Lacour mit
ſeiner gegen Rochefort gerichteten Verleumdungsklage als
einen großen Sieg Zwar iſt es juriſtiſch nicht zutreffend
wenn der IJntranſigeant an der Spitze ſeiner Spalten die
Freiſprechung ſeines Chefredacteurs ankündigt da der

Gerichtshof nur die Vorladung eines Formfehlers wegen für
nichtig erklärt hat Da aber ſowohl der Vertreter Challemel
Lacour s als auch der Staatsanwalt zugeſtanden daß das
dem Angeklägten zur Laſt gelegte Vergehen inzwiſchen ver

würde kommt der Verlauf des jüngſten Proceſſes thatſächlich
im Weſentlichen auf eine Freiſprechung hinaus Zum Ueber
fluſſe hat der Vertheidiger Rochefort s während der Verhandlung conſtatirt daß er ſelbſt in loyaler Weiſe den

Advocaten des Gegners vor der öffentlichen Verhandlung

ladung rügen und die Nichtigkeit derſelben beantragen würde
Hr Allou der eine größere Vorſicht hätte bekunden und
eine neue rechtsgültige Vorladung ren können
zog es aber vor den Dingen ihren Lauf zu laſſen und
dadurch die Vermuthung herauszufordern daß es ſeinem
Clienten und der Regierung vielleicht gar nicht ſo
unangenehm wäre die leidige Affaire begraben zu
wiſſen Dem Chefredacteur der République françaiſe,
Jſamblot ließ Rochefort neuerdings wie telegraphiſch berichtet
wird eine Herausforderung Sieg Anlaß für die letztere
iſt ein Artikel des officiöſen Blattes über die Ernennung des
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ſein Der Biſchof von Grenoble Fava der ſich kürzlich in
einem Hirtenbriefe in Schmähungen gegen die Republik erging
und hinzufügte die heutigen Zuſtände könnten nur durch Blut
geſühnt werden ſoll vor dem Staatsrathe wegen Mißbrauchs
der Amtsgewalt zur Rechenſchaft gezogen werden

Aus Rom wird nachträglich noch ein Detail von beſon
derem IJntereſſe betreffend die Neujahrsceremonie bekannt
König Humbert betonte nämlich in der Erwiderung auf die
Glückwünſche der Kammerdeputation mit ſehr merklichem
Nachdruck die Unabhängigkeit Jtaliens und die Abweiſung

rer auswärtigen Einmiſchung in innere Angelegenheiten
Mit dieſer Erklärung deren Anſpielung auf die Papſtfrage
deutlich genug iſt verband der König außerdem noch die
Aufforderung an den Kammerpräſidenten die raſche Er
ledigung der Militärvorlage zu betreiben Es handelt ſich um
die Berathung des vom Kriegsminiſter geforderten Nach
tragscredits im Betrage von 200 Millionen Lire Jn dieſer
Verbindung erhalten die Worte des Königs ein erhöhtes Ge
wicht und es läßt ſich denken daß dieſelben einen um ſo
tieferen Eindruck gemacht haben je ſeltener König Humbert
perſönlich in die Staatsgeſchäfte einzugreifen pflegt Sein
Auftreten hat denn auch freudigen Widerhall bei allen Par
teien außer den Clerikalen gefunden Beunruhigend erſcheint
die Kundgebung darum nicht ſie iſt offenbar weniger aufdas Ausland als auf die Italiener ſelbſt ketechnet S

Wie der Agenzia Stefani aus Suez gemeldet wird hat
die anläßlich der jüngſten Ereigniſſe in Suez eingeſetzte ge
miſchte Unterſuchungs Commiſſion ihre Aufgabe vollendet
Der des Mordes an dem eghyptiſchen Officier verdächtige
Italiener iſt nach den ſtattgehabten Ermittelungen nicht ſchuldig
Der Haupträdelsführer der Emeute wurde nach Kairo ge
bracht um vor ein Kriegsgericht geſtellt zu werden DerGouverneur von Suez beſuchte den italieniſchen Viceconſul

und drückte denſelben das Bedauern der Regierung über die
bei den Unruhen gegen das italieniſche Conſulat vorgekommenen
Kundgebungen aus

Endlich ſind wie aus Dublin depeſchirt wird ſowohl dort
wie auch an anderen Orten Jrland s mehrere hervorragende
Mitglieder der FrauenLiga verhaftet worden Dieſer Schritt
wird vorausſichtlich zu einer um ſo heftigeren Agitation unter
der iriſchen Bevölkerung führen die jedoch nachlaſſen dürfte
ſobald die Regierung nur feſt bleibt und die ihr zuſtehenden
Gewalten mit allem Nachdruck in Anwendung bringt Nichts
hat ſo ſehr die landligiſtiſche Bewegung gefördert als die un
zeitige Nachſicht und Milde welche das Kabinet Gladſtone
aus politiſchen Gründen ſo lange gegen Parnell und Genoſſen
vorwalten ließ Die Polizei von Macroom hat in den letzten
Tagen des alten Jahres noch einen ſehr wichtigen Fang ge
macht Es iſt ihr gelungen das Haupt der berüchtigten
Fenierbande welche ſo lange der Schrecken der Grafſchaft
Cork geweſen feſtzunehmen Dieſe unter dem Kriegsnamen

Capitän Mondſchein bekannte und gefürchtete Perſoönlichkeit
welche in den letzten Monaten eine Unzahl von agrariſchen
Verbrechen in der genannten Grafſchaft verübt hat entpuppte
ſich als ein wegen ſchlechter Aufführung aus der Linie ausgeſtoßener gegenwärtkg aber in der Mit dienender junger

Burſche von 21 Jahren Namens Connel Die Po
lizei fand bei ihm eine Anzahl hochwichtiger Schrift
ſtücke welche 8 einen genügenden Anhalt geben dürften

ehemaligen Staatsrathes Weiß zum Director der politiſchen
Angelegenheiten Rochefort will durch dieſen Artikel beleidigt

Hoch verſichert
Ein Sittenbild aus der Gegenwart

pon M v
Fortſetzung

Frau Melanie dachte nicht daran ſondern daß ihr Mann
den Jnhalt des Schrankes unterſuchend das Schreiben ge
funden und in der Aufregung darüber das Schloß verdorben
Sie ſollte dieſes nicht öffnen laſſen um jenes nicht zu Geſicht
zu bekommen wie gut wie liebevoll beſorgt um ſie war
er ſtets Das war ihr in dieſem Augenblick ein großer
TroſtSwwten s Tod milderte den Unwillen gegen ihn wie er

die Furcht für die Zukunft beſeitigte Denn auf Erckmann
hatte er einen ihr unerklärlichen doch offenbar böſen ſehr
böſen Einfluß geübt Nun ſie glaubte vertrauend wie Albertverſichert mit dem Begräbniß des Störenfrieds ſei das

vorüber Nach der Rückkehr vom Kirchhofe war ihr geliebter
Mann ja völlig frei erſchienen von jener Unruhe die oft eine
Beimiſchung von Sorge ſelbſt Angſt gehabt

Sie verließ ihr Schlafzimmer blieb indeß ſtehen vor der
Schwelle der Küche in der Liſette mit Johann s Hilfe ſich
eben einrichtete Lauſchen die Dienſtboten belauſchen O
pfui Aber der Name dieſes Mannes bannte ſie förmlich

Jhnen möchte ich s ſchon geſtehen Liſettchen was mir
wie i den Herrn von Güldten anfaßte um ihn in den
Sarg r zu helfen wie ein Donnerſchlag durch alle Glieder
uhr Aberf e Zeug Sie möchten mir gern ausreden daß

Sie ſich auch graueln gerade wie Unſereins Und mehr noch
denn Sie holten ſich Jhre Courage ſo reichlich aus der Flaſche
daß Sie tagelang Jhren Schick nicht recht wiederkriegten
Und ein Saufaus fehlte mir gerade zum Mann

Ach Liſette daß Sie mich gar zum Saufaus machen
wollen Und ich dachte von Jhnen nicht einmal das
Schlimmſte wie ich ganz ſchalu war auf den alten Herrn
der jeder Schürze nachlief wie na auf einen todten Mund
ſoll man nichts Böſes reden und der Herrgott mög ihm ſeine
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Sünden wo er gewiß einen ganzen Haufen von auf der

um die ganze Bande des Kapitän Mondſchein unſchädlich zu
machen Dieſe Papiere berichten über das Beſtehen einer

Seele hat nicht behalten Ja zucken Sie zehnmal mit den
Schultern betrunken hab ich mich nicht Aber wie ich
die Lakenzipfel zuſammennahm und ihm dabei an die Füße an
kam war s mir accurat als wenn der Todte noch er

t ſeine Stimme daß die Lauſcherin ihn nicht verſtehen
onnte

Herr Jeſus kreiſchte das Mädchen auf Was nicht
todt war O Sie ſpottſchlechter Menſch Sie wollen mir
hier was von Liebe vorreden und jagen mir ſolchen Schrecken
ein daß ich auf der Stelle des Todes

Ja mir war s auch als müßte ich auf der Stelle ſelber
des Todes ſein ſo nichtswürdig perplex war ich Und ſah
dabei doch ſein Geſicht das gräulich todtenhaft war und hätte
ihn beinahe hinfallen laſſen und

Machen Sie daß Sie rauskommen Sie keuchte
Liſette zwiſchen Wuth und Furcht Als er ſich gehorſam der
Thür zuwandte re die letztere jedoch die Oberhand und
ſie packte ihn am Jackenſchoß um nicht allein zu bleiben
Nachdem er ihr des Breiteren jenen Auftritt den wir kennen
eſchildert beruhigte ſie ſich jedoch ſchnell Die zwei Glas

Wein an deſſen Genuß er ja nicht gewöhnt hatten ihn be
nebelt ſo daß er etwas glaubte was nur in ſeiner dummen
Einbildunz beſtand Wir ſind für immer geſchiedene Leute
wenn Sie mir noch einmal mit ſolchen Wippchen kommen,
erklärte ſie ſchließlich So was dürfte ſich höchſtens ein
Herr erlauben nicht ſolch armer Schächer wie Sie

Ja als wie der Herr von Güldten zu deſſen Lebzeiten
Sie mir weil er Jhnen den Kopf verdrehte keinen freund
lichen Blick gönnten, klang die herbe Erwiderung Er
wußte wohl daß ich ihm drum nicht grün war und ſpielte
mir noch nach ſeinem Ende den Poſſen der mir beinahe mein
bischen Verſtand nahm

Beinahe ach gehen Sie doch das bischen Grütze das
Sie überhaupt nur hatten iſt ganz und gar futſch

Da es in dieſem Ton weiter ging erzürnte das Paar ſich
ernſtlich

Deſſen Gebieterin hatte das eine Wort zur Beute der
ent e Seolenangſt gemacht Der Todte noch
nicht todt

Das alſo das war es Damit erklärte ſich Alles was

regelmäßigen Ribbon Society or Aſſociation deren Mit
glieder ſich die Züchtigung und Verfolgung aller ſich gegen
den Codexr derſelben vergehenden Pächter zur Aufgabe geſtellt
haben Ein Schriftſtück enthielt ein Verzeichniß von ſpezifi
zirten Vergehen gegen den ungeſchriebenen Codex der Mond
ſcheinbande Vergehen n deren Strafe und Züchtigung
bereits verhängt und in Ausführung gebracht worden Ein
anderes Schriftſtück enthielt ein Verzeichniß von Vergehen
deren Ahndung noch nicht ſtattgefunden und einem ſpäteren
Zeitpunkte vorbehalten war Die Schriftſtücke waren mit fin
girten Namen unterzeichnet und gegengezeichnet und endeten
mit den Schlußworten Geprüft und beſtätigt zur Ausführung
füt die bevorſtehende Nacht Kaptain Moonlight

Aus Konſtantinopel verlautet daß Nuri Damat
Paſcha welcher wegen Theilnahme an der Ermordung des
Sultans Abdul Aziz nach Taif in Arabien verbannt und dort
internirt worden war geſtorben iſt Jn Betreff der
identiſchen Note welche die Botſchafter in Konſtantinopel über
die Angelegenheit der Stellung der europäiſchen Conſular
agenten der Pforte überreichten hat die letztere noch keinen
Entſchluß gefaßt doch iſt bei der Geringfügigkeit der ganzenAffaire eine coulante Beilegung des Zulſchenfalls in Bälde

zu erwarten
Was die zwiſchen Griechenland und der Türkei über

den ferneren Beſtand der griechiſchen Poſtanſtalten in einigen
türkiſchen Städten entſtandene Differenz anbelangt ſo iſt die
Pforte entſchloſſen bei ihrer Verfügung welche den ferneren
Beſtand der griechiſchen Poſtanſtalten verbietet zu z
Die Pforte beſtreitet daß Griechenland ein Recht habe ſich
auf die Analogie des weiteren Beſtandes der Poſtanſtalten der
Großmächte zu berufen Die Poſtanſtalten der Großmächte
u einer Zeit entſtanden wo poſtaliſche Jnſtitutionen in der
ürkei kaum dem Namen nach gekannt waren beruhen auf

einer mehr als hundertjährigen Tradition und dienen noch
heute der Pforte vielfach als nachahmenswerthes Muſter
während es Thatſache iſt daß die türkiſchen Poſtanſtalten
heute mindeſtens auf dem gleichen Standpunkte ſtehen wie die
griechiſchen Poſtanſtalten Es liegt ſomit für den weiteren
Beſtand der griechiſchen Poſtanſtalten in der Türkei abſolut
kein Bedürfniß vor

Die Times veröffentlicht einen Brief Arabi Bey s in
welchem derſelbe die Anſchauungen und Ziele ber eghptiſchen
Nationalpartei darlegt Ja dem Briefe werden die gegen
wärtigen Beziehungen zwiſchen Egypten und der Pforte accep
tirt der Sultan als Suzerän und Khalif anerkannt und die
Treue der Partei gegen den Khedive erklärt Jnsbeſondere
dringt Arabi Bey auf die Ausführung der vom Khedive im
September 1881 gegebenen Zuſage und vor Allem der Zu
ſage mit einer Delegirtenverſammlung zu regieren ie
Nationalpartei erkenne die Dienſte Englands und Frankreichs
ſowie die Nothwendigkeit einer europäiſchen Finanzcontrole an
obſchon ſie dieſelbe nur als ein Proviſorium betrachte da das
Streben der Partei dahin gehe Egypten eines Tages ganz in
den Händen der Egypter zu ſehen Die Partei vertraue ihre
Intereſſen der Armee an als der einzigen Macht
welche im Stande ſei die Freiheiten des Landes zu beſchützen
und verlange daher die Vergrößerung der Armee bis auf
18,005 Mann Der Brief ſagt ſchließlich daß die National
partei eine politiſche und nicht eine religiöſe Partei ſei

ſie befremdet und beängſtigt hatte O wie geringfügig war
dieſe unbeſtimmte Angſt gegen das Entſetzen gegen die Ver
zweiflung geweſen die ſie faſt tödtete

Aber ſie durfte nicht ſchwach werden nicht einmal der An
wandlung von Ohnmacht nachgeben die ſie lähmend überkam
Leiſe taſtete ſie ſich nach ihrem Schlafzimmer zurück Thildchen
war zu einer Freundin gegangen Beſuche ließ ſie ſpäter
Unwohlſein vorſchützend abweiſen

Er ihr lieber und liebenswürdiger ſo herzensguter
Albert ein Mörder Sie wagte nicht das fürchterliche Wort
auszudenken als verrathe e damit ſchon das Verbrechen
Wie war es nur möglich daß er dazu gekommen und vollends
daß er ſein Opfer mit ſo unmenſchlicher Grauſamkeit wie
der e Böſewicht deren nimmer fähig wäre lebendig

lebendig
Um Gottes Barmherzigkeit willen wenn der Unglückliche

am Ende noch lebte als der Sargdeckel
Die zitternden Hände auf die feuchten Schläfe preſſend

wollte ſie ſich einreden ſie ſei plötzlich wahnſinnig geworden
Das war ja doch viel wahrſcheinlicher als daß er zumGiftmiſcher Es konnte konnte ja doch nicht in

Johann war betrunken geweſen Die Dienſtmagd glaubtedas während die Gattin die ſtets mit liebevoller Zartlichteit

geh Gattin den Unglücklichen des ſcheußlichſten Verbrechens
eſchuldigte

Die Magd wußte freilich nicht das Alles was der Frau
blitzſchnell und auch mit der Grelle des Blitzes vor die Seele
trat Namentlich jenes Wort ſein eigenes Wort

Am Abend vor dem Begräbniß ſie dachte dieſes Wortes
nur ſchaudernd war er auf dem Sopha in ſeinem Zimmer
von der Müdigkeit überwältigt einge t ſie holte ihn
zum Eſſen und als ſie ſich unſchlüſſig ob ſie ſeinen
Schlummer unterbrechen ſolle über ihn neigte W ihre
Nähe ihn zu ſtören u wendete er den Kopf und
murmelte kaum verſtändlich Wer weiß daß er lebt
Jetzt erſt fand ſie den Sinn dieſer Aeußerung der ſie kein
Gewicht beigelegt War er doch We ſanfte Anrede ſo

ggleich We und hatte ihr nkt für das en
aus einem tollen und ſo verworrenen Traum daß er ſich ſeiner



Deutſches Reich
O Berlin 3 Jan Nach und nach iſt man wohl all

gemein zu der Ueberzeugung gekommen daß innerhalb der
deutſchen Reichsregierung nicht die Abſicht beſteht auf
Koſten des italieniſchen Königreichs dem päpſtlichen
Stuhle wieder zur Erlangung eines wenn auch nur kleinen
Territoriums zu verhelfen Eine Menge Momente trafen
zuſammen um eine ſolche Abſicht als in Erwägung ſtehend
erſcheinen zu laſſen und man fragt ſich auch heute noch in
den politiſchen Kreiſen ungusgeſetzt ob und welchen Grund
die bezüglichen Auseinanderſetzungen in der That hätten haben
können Unter den Erklärungen welche darüber curſiren
macht ſich eine namentlich in diplomatiſchen Kreiſen ver
breitete durch einen hohen Grad von innerer Wahrſcheinlich
keit bemerklich Es heißt nämlich die Kaiſer von Deutſch
land und Rußland ſowie die Kaiſer von Deutſchland
und Oeſterreich U ngarn haben in ihren beziehungsweiſen
Beſprechungen in Danzig und im Salzkammergute die allge
meine europäiſche Lage in Erörterung gezogen Dabei wurde
insbeſondere die unleugbare Erſcheinung conſtatirt daß von
Weſten und Süden her eine demokratiſch republikaniſche
Strömung heranzieht welche auf den monarchiſchen Oſten
eine ungünſtige Wirkung ausüben muß wenn man nicht mit
allen gegebenen Mitteln dagegen ankämpft Neben anderen
Fragen die ja ſchon in beſtimmten Anträgen unter den Mächten
zur Verhandlung gekommen ſind wie z B die Auslieferung
politiſcher Verbrecher wurden neue Vorſchläge erwogen und
vornehmlich waren die Monarchen einverſtanden daß man alle
diejenigen Stellen und Jdeen kräftige und unterſtütze welche
die genannte Strömung zu hindern vermöchten An ganz hervor
ragender Stelle wurde das Papſtthum dabei erwähnt und es
iſt danach erklärlich daß man ſeitens der nächſtbetheiligten
und tonangebenden Mächte ſeiner Geſinnung gegen den
päpſtlichen Stuhl Ausdruck gegeben hat Solche Aeuße
rungen welcher Art ſie auch ſein mochten haben dann wie
es leicht und häufig geſchieht zu vielzuweitgehenden
Schlüſſen geführt Noch immer bildet die kirchen
politiſche Geſetzgebung das hauptſächliche und faſt aus
ſchließliche Thema der politiſchen Erörterungen in der
politiſchen Preſſe Eine Folge der außerordentlichen Zurück
haltung der Betheiligten in ſolchen Fragen iſt es daß die
Ausführungen der Blätter meiſt unaufhaltſam zu den
äußerſten Conſequenzen gelangen und den thatſächlichen Boden
ganz unter den Füßen verlieren U A haben einzelne Dar
legungen den Verſuch gemacht ſchon die Punkte der Mai
re aufzuführen deren Abänderung beabſichtigt wird

agegen unterliegt es aber kaum einem Zweifel daß ohne
auf eine ſpätere Zeit den Blick zu werfen in der nächſten
Landtagsſeſſion ein Vorſchlag auf Abänderung irgend eines
Maigeſetzes nicht gemacht werden wird Am weiteſten
von aller Wahrſcheinlichkeit entfernt ſich jedoch die Angabe
daß die Wiederherſtellung der katholiſchen Abtheilung beab
ſichtigt wäre Daran hat wohl noch Niemand gedacht

Berlin 3 Jan Officiös Die günſtigen Folgen der
ruhigen Entwickelung der Volksſchule in den letzten
Jahren zeigen ſich nicht nur in der allſeitig zu Tage tretenden
Berufsfreudigkeit des Lehrerſtandes ſondern namentlich auch
darin daß ſich fortdauernd eine große Hinneigung für den
Lehrerberuf geltend macht Abgeſehen von der großen Zahl
einzelner Volksſchullehrer welche ſich zum Theil ſchon ſeit
einer Reihe von Jahren und mit gutem Erfolge mit der
Präparandenbildung beſchäftigen ſind in verſchiedenen Kreiſen
der Monarchie in neuerer Zeit Präparanden Anſtalten
ins Leben gerufen worden aus denen das Bedürfniß an gut
entwickelten Seminar Aſpiranten gedeckt wird Dieſe An
ſtalten welche in den verſchiedenen ländlichen Kreiſen mitunter
nicht ohne große Schwierigkeiten auf privatem Wege eingerichtet werden und welche ihren Bedarf an Zöglingen natur

gemäß aus den zunächſt liegenden Ortſchaften zu decken ange
wieſen ſind haben den großen Vorzug daß ſie den Präpa
randen deren Lebens und Vermögensverhältniſſe größtentheils
den Beſuch einer fern von ihrer Heimat gelegenen Präpa
randen Anſtalt nicht zulaſſen finanziell ihre Vorbereitung
bedeutend erleichtern und manchem jungen Menſchen welcher
Beruf und Neigung für das Schulfach hat die Aufnahme
prüfung für das Seminar und den Eintritt ins Lehramt
ermöglichen Jn naher Beziehung hierzu ſteht der weitere
Vorzug daß dieſe Anſtalten die Vortheile freier Entwickelung

nicht mehr erinnere das komme von dem Einſchlafen vor
Schlafenszeit hinzufügend

Lebendig begraben
Jhr Blut erſtarrte und ihre Haare ſträubten ſie ſie

meinte zu ſterben Nein ihr Herz pochte ja noch hämmerteDahrhat aber ſie meinte ſelbſt in dem Sarge z liegen in

den nur einen Blick zu werfen Jeder ſo ſorgfältig und auch
erfolgreich verhindert worden O daß ſie nicht damals als
ſie ihn ſo unerwartet dort fand und Argwohn in ihr aufzuckte
ihre Scheu vor dem Tode und der Willensäußerung eines
Todten überwunden und das Tuch gelüftet hatte Vielleicht
vielleicht war damals doch noch Rettung möglich Sie fühlte
ſich gleichſam als Mitſchuldige des Verbrechens

Hätte ſie nur einen Moment davon abzukommen einen
einzigen anderen Gedanken zu faſſen vermocht Das war
indeß unmöglich

Sie machte ſich nicht allein die grauſige Unthat ſondern
auch deren Motire klar und fühlte ſich nun erſt recht daran
mitſchuldigAlbert Jatte das letzte Schreiben ihrer Mutter nicht jetzt

erſt vielmehr ſchon früher geleſen und Güldten ſich geweigert
das Haus zu verlaſſen Da er einmal aufgenommen konnte
er gegen ſeinen Willen ohne Aufſehen nicht entfernt werden
So hatte denn ihr unglücklicher Mann ſich hinreißen laſſen
die Erkrankung Güldten s zu benutzen in ſolcher Weiſe ſich
und ſie zu befreien Gelitten hatte er ſelber darunter

e genug und dieſer Elende der wie ihre arme
vorausgeſehen gleichwie Peſthauch ihr Glück ver

nichtet
Nein das Opfer ihres unglücklichen verblendeten Gatten

wollte ſie nicht anklagen oder doch nicht ſchmähen Es änderte
das ja nichts

Daß ſich eben Nichts Nichts mehr thun ließ
Lebendig begraben
Wenn ſie das Grab öffnen ließ
Das war nun wirklich heller Wahnwitz Damit wäre ja

weiter nichts erreicht worden als die Entdeckung
Ueberdies nein dies Aeußerſte durfte ſie ihm do pi

o

ihrer Zöglinge und möglichſter Entfaltung derſelben in ihrem
urſprünglichen Lebenskreiſe mit denen eines gründlichen Unter
richts verbinden dazu kommt daß dieſe auf dem Wege freier
Vereinsthätigkeit entſtandenen Anſtalten die Theilnahme der
Volksſchullehrer an der Lehrerbildung friſch erhalten und bei
der freien durch nichts beeinflußten Konkurrenz ein Wetteifer
unter den Präparandenbildnern belebt und gefördert wird
welcher die Zöglinge möglichſt gut vorbereitet dem Seminar
zuzuführen bemüht iſt Den Unterricht an dieſen Anſtalten
haben überall mehrere tüchtige Volksſchullehrer unter ſich ver
theilt und bei demſelben bisher ſo erfreuliche Reſultate erzieltdaß ſeit ihrem Beſtehen eine große Anzahl der von nen

vorgebildeten Präparanden als wohl befähigt in die ver
ſchiedenen Seminarien aufgenommen worden iſt

Berlin 3 Jan
im Beiſein des Gouverneurs General der er von
Franſeck und des Commandanten General Majors von
Winterfeld verſchiedene höhere Militärs hörte die Vorträge
des OberHof und Hausmarſchalls Grafen Pückler des Hof
marſchalls Grafen Perponcher des Polizeipräſidenten v Madai
und des Geheimen Hofrathes Bork und arbeitete mit dem
Chef der Admiralität Staatsminiſter v Stoſch und dem
Chef des Militärkabinets Generallieutenant v Albedhyll
Nachmittags empfing Se Majeſtät dann noch den Oberſt
Kämmerer Grafen Redern Zum Diner ſind keine Einla
dungen ergangen Der Kronprinz und die Frau Kron
prinzeſſin hatten ſich wie ſchon gemeldet geſtern Vor
mittag nach Potsdam begeben und waren von dort Nach
mittags 2 Uhr nach Berlin zurückgekehrt Mit den Kron
prinzlichen Herrſchaften zugleich waren auch der Erbprinz und
die Frau Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen nebſt der
Prinzeſſin Tochter Feedore wieder nach Potsdam zurückgekehrt
Nachmittags empfing dann der Kronprinz den Prinzen Joſeph
Windiſchgrätz Prinz Friedrich Karl Prinz Auguſt
v Würtemberg u a hohe Perſonen unternahmen im
Forſtbelaufe Canne Oberförſterei Köpenick eine Feldjagd auf
Haſen Der deutſche Geſandte am ſchwediſchen Hofe Herr
v Pfuel iſt nachdem er zuvor noch vom Kaiſer und n
vom Kronprinzen empfangen worden war heute Mittag na
Stockholm zurückgekehrt

Nach der letzten Landtagswahl im Kreiſe Bitterfeld
Delitzſch im vergangenen Monate ſandten die bei einemFeſtmahle in Deliſch verſammelten conſervativen Wahlmän

ner folgendes Telegramm an den Fürſten Bismarck ab
Sr Durchlaucht dem Fürſten Bismarck

Die conſervativen Wahlmänner des DelitzſchBitterfelder Wahl
kreiſes welche mit großer Majorität den conſervativen Candi
daten zum Abgeordnetenhauſe heute gewählt entſenden Ew
Duürchlaucht den vollen Ausdruck ihrer Uebereinſtimmung mit
der von Jhnen befolgten Reformpolitik Wolle Gott Ew Durch
laucht die Kraft zur ſiegreichen Durchführung Jhrer Pläne ver
leihen v Rauchhaupt

Hierauf iſt unter dem 22 v M an Herrn Landrath v
Rauchhaupt folgende Antwort eingetroffen

Ew Hochwohlgeboren und Jhren Herren Auftraggeberndanke ich verbindlichſt für die freundliche Geſinnung welche das

Telegramm vom 19 d M zum Ausdruck bringt Gleichzeitig
ſpreche ich Ew Hochwohlgeboren mein Bedauern darüber
aus daß die dortige conſervative Partei bei der jüng
ſten Reichstagswahl nicht eben ſo erfolgreich gewe
ſen iſt wie bei der am 19 d M ſtattgehabten Landtagswahl
Es würde mir eine beſondere Freude bereitet haben durch Ew
Hochwohlgeboren bewährte Kraft im Reichstage unterſtützt zu
werden v Bismarck

Als ein Ergebniß der türkiſchen Miſſion nach Berlin
wird die Thatſache bezeichnet daß dem Uebertritt einer
Anzahl preußiſcher Officiere als Inſtructeure und
Organiſateure in die türkiſche Armee ein militäriſches Hinder
niß nicht in den Weg gelegt werden ſoll

Außer den ſtaatlichen Leiſtungen waren auf Grund des
ſogenannten Sperrgeſetzes vom 22 April 1875 für das
Bisthum Fulda geſperrt die Bezüge des biſchöflichen
Stuhles mit 11,725 des Domeagpitels mit 25,950
die Dotationserhöhung im Betrage von 13,380 M An
Stellen ſind ſechzehn Pfarreien und reichlich zwanzig
Kaplaneien zu beſetzen wozu ſich Geiſtliche aus der würz
burger Diöceſe zur Verfügung geſtellt haben ſollen

Braunſchweig 3 Jan Das definitive Wahlreſultat

Frevel beigefügt Selbſt der einfältigſte Tropf vermochte
nicht zu wähnen daß der nur ſcheinbar Geſtorbene nicht
vielleicht erwachen und ſich bemerkbar machen könnte Jnmitten
eines bewohnten Hauſes Johann zeigte ſich noch am nächſten
Morgen nicht ganz ernüchtert der Rauſch hatte ihm alſo
Etwas vorgeſpiegelt wozu ja die noch lange vorhaltende Bett
wärme vielleicht auch beigetragen Oder war der anſcheinend
letzte Kampf nicht wirklich der letzte geweſen Hatte Agonie
den Verſcheidenden umfangen während er ſchon in den Sarg
gebettet wurde

Am Ende traf ihren Mann nur der Vorwurf daß er nicht
alles zur Wiederbelebung Dienliche ſei es auch vergebens

an etNur Ach der Vorwurf war ſchwer genug doch ver
ruhhis leicht ſehr leicht gegen den früheren unſagbar

ichen
Leider durfte ſie dieſen tröſtlichen Wahn nicht hegen

Mancherlei das jetzt gleich giftigen Stacheln im Hirn wie im
der gemarterten Frau wuhlte reichte bis weit vor die

rankheit Güldten s hinauf
Fortſetzung folgt

Fied der Henlſchen in Oeſterreich

Das Reſultat der von der Deutſchen Zeitung in Wien er
gangenen Preisausſchreibung für die beſte deutſch öſter
reichiſche Hymne wird jetzt veröffentlicht Der erſte Preis von
100 Dukaten wurde dem Wiener Studenten J Winter zu
erkannt den zweiten Preis von 10 Dukaten erhielt der Leipziger
Student Reinhold Fuchs e ſchreibt die Deutſche
t re n t z gar e J v beſte Meodie zum preisgekrönten Liede aus Wir laſſen das mit derſten Preiſe gekrönte Gedicht hier folgen x n

Anheben laßt uns allzuſamm
Ein Lied von ſtarkem Klange
In Oeſterreich den deutſchen Stamm
Laßt preiſen uns mit Sange
Die auf die Oſtmark einſt geſtellt
Dem Feind den Weg zu weiſen
Sie ſtehen heute noch im Feldutrauen W aus Klugheit hätte er dem ohnehinrcheriichen erbrechen niß noch den letzten greuelvollen
Und halten blank ihr Eiſen

Der Kaiſer empfing heute Vormittag

im 2 Kreiſe Wolfenbüttel iſt folgendes Abgege ben 11,225 Stdavon für Eengiet Römer natlib 6966 für Frhr v Cramm

Reichspartei 3493 Stimmen

Halle den 4 Januar
Meteorologiſche Statton

T 3 Jan 10 U Ab 4 Jan 8 U Ma
Barometer Millim 743,72 746,34e S a e t 0ind S2 Se4 Jan 6 Uhr früb Bei ſich wenig änderndem Barometer
ſtande und abſchwächendem Südweſt geſtern ein halbheiterer Tag
bei ſteigender Temperatur Bar 747 Südweſt ſchwach bedeckt
Therm 7 C Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 7
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bet Pola
3 Jan 8 Uhr morgens Ein umfangreiches Gebiet niederen

Luftdrucks lagerte über dem nord weſtlichen Europa im Norden
von ſtarken Nordweſt im Süden von ſtarken Südweſtwinden
umgeben Die im nordweſtlichen Europa eingetretene Erwärmung
hat ſich ſchnell oſtwärts ausgedehnt ganz Weſteuropa bis zum
Polarkreiſe war eisfrei und nur im öſtlichen Europa befanden ſich
einige Gebiete mit Froſtwetter Haparanda 733 0 Süd leicht
bedeckt Moskau 759 3 Süd ſchwach bedeckt Hamburg 743 7
Südweſt ſteif bedeckt Berlin 743 4 6 Südweſt wäßig bedeckt
Wien 763 2 ſtill wolkig Trieſt 766 6 ſtill Nebel Wiesbaden
753 6 Südweſt ſtill bedeckt

Hr Paliſa auf der Sternwarte zu Pola hat zweien der von
ihm entdeckten kleinen Planeten Namen gegeben Nr 211
entdeckt am 10 Dec 1879 ſoll Jſolda genannt werden und

tet am 1 März 1880 entdeckt hat den Namen Aſchera
erhalten

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 4 Jan
Jm Allgemeinen iſt in Deutſchland gegenwärtig der Luftdruck

noch im Abnehmen begriffen und zwar im Oſten ſtärker als im
Weſten wo ſtellenweiſe das Barometer ſchon ſteigt und im
Süden mehr als im Norden Das bedeutet da ſüdöſtlich von
uns das Maximum lagert die Bildung einer gleichmäßigen
Luftdruckvertheilung und damit das Abflauen der Winde die
dann wahrſcheinlich nach Weſt und Nordweſt umlaufen werden
Dabei wird das milde Wetter wenn auch etwas weniger warm
noch anhalten und der Niederſchlag nachlaſſen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

s Naumburg 3 Jan Heute erfolgte die feierliche Bei
ſetzung des wie gemeldet am 30 Dec hier verſtorbenen Dom
propſtes Eduard Maximilian von Rabenau des letzten nach
der Capitulsverfaſſung gewählten und beſtallten Canonicus des
hieſigen Hochſtifts mit dem alſo das bisher beſtandene Dom
capitul zu Grabe getragen iſt da nach dem Extinctions Edict
vom 30 October 1810 die ſämmtlichen geiſtlichen Güter als
Staatsgut eingezogen werden ſollen Um 11 Uhr erklangen die
Domglocken und die Leidtragenden begaben ſich in den Dom
deſſen weite Hallen größtentheils ſchon gefüllt waren Der mit
Palmenzweigen und Blumengewinden bedeckte mit Barett und
Familienwappen des Vollendeten geſchmückte Sarg ſtand vor dem
Altar auf einem Katafalk Nach Geſang der Verſammlung verlas
der Domprediger Mitzſchke den 90 Pſalm ſowie den Leichen
text Du leiteſt mich nach deinem Rath c Pſalm 73 24 und
ſchilderte das lange Leben und Wirken des Heimgegangenen als
ein ſo geſegnetes wie es nur Wenigen beſchieden Hierauf ſang
der e Harre meine Seele ec Nach 12 Uhr war die
kirchliche Feier mit allgemeinem Geſange beendigt und der ge
ſchmückte Sarg ward auf den von 4 Pferden gezogenen Leichen
wagen nach dem freiheitiſchen Gottesacker gefahren Trauermar
ſchälle durch Primaner des Domgymnaſiums gebildet waren in
dem langen Zuge vertheilt Voran zogen die Schüler des Gym
naſiums mit ihren Lehrern dann führten 2 Marſchälle den Dom
kämmerer welcher die Ordensinſignien des Verſtorbenen trug
Zirter dem von Marſchällen an eene Leichenwagen folgten

ertreter der königlichen und ſtädtiſchen Behörden Officiere ein
Theil der Geiſtlichkeit der Ephorie Naumburg mit dem Super
intendent Stöcke an der Spitze Beamte des Capituls und Bedien
ſtete ſowie Bürger Am Grabe angelangt eröffnete der Chor

Auferſtehn die Feier Der unter dem Patronat des
Propſtes ſtehende Othmarspaſtor Möring ſprach die Worte der
Anerkennung und des Troſtes nach Anleitung der Worte Sei
getreu bis in den Tod 2c Offenbar 2 10 Er ſchloß mit Gebet
und Segen worauf abermaliger Geſang des Domchors folgte
Der Beiſetzung wohnten auch die aus Magdeburg und Erfurt

Und gilt s auch nicht den Hunnenſchwall
Mit Schild und Schwert zu ſtauen
Aus deutſchen Leibern einen Wall
Dem Türkenvolk zu bauen
Uns blieb ſo mancher grimme Gaſt
Noch in den Sand zu fegen
Jm Oſtreich ward uns nimmer Raſt
Hand in den Schoß zu legen
Mit Trommeln nicht und Feldgeſchrei
Wird heut zur Schlacht geſchritten
Der Feind ſchleicht leiſe ſich herbei
Er wohnt in unſ rer Mitten
Und möcht uns drängen gar zu gern

r ſchimpflichſten der Thaten
Das Deutſchthum unſ res Weſens Kern
Das ſollen wir verrathen
Wir aber halten gute Wacht
Und werden nicht erſchlaffen
Wie einſt in Noth und Sturm und Schlacht
So ſchallt s auch heute Waffen
Und wo der kühne Ruf erklingt
Schaart er die Kampfgenoſſen
Das Blut das unſ re Scholle düngt
Jſt nicht umſonſt gefloſſen
Ob wir im wäl ſchen Gau zufernſt
Ob hoch in Böhmen hauſen

iebenbürgens Eichen ernſt
Um unſ re Söhne brauſen
Uns einet Sitte Ehr und Zucht
Die Sprache hold und ſüße
nd mahnend trägt durch Thal und Bucht
Die Donau Schwarzwalds Grüße

So laßt uns halten r
An deutſcher Sprach und Treue
Dem deutſchen Stamme deutſchem Sinn
Gelobt euch an auf s neue
Der Oſten kam in unſ re Hut

euch en e Weceind V
och deu ind wir in Mark un utUnd wollen Deutſche bleiben

Wien 20 Nov 1881 Joſef Winter
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4 erſchienenen Herren Oberpräſident v Wolff und der Senior des

Eapitels RegierungsPräſident v Kamptz bei

eburg 3 Jan ere Brebde hält am 11 d Abends im Saale des Tivoli hier
einen Vortrag über Unſere Zugvögel unterwegs und in der

mde,Sra Nordhauſen 3 Jan Nachdem der Prediger der frei
religiöſen Gemeinde Herr Baltzer ſein Haus verkauft und die

ieſige Stadt verlaſſen hat mangelt es der Gemeinde an einem
ocale zur Abhaltung des Religionsunterrichts für die Kinder

da die Miethswohnung des neuen Predigers zu beſchränkt iſt
Der Vorſtand der freireligiöſen Gemeinde richtete daher an den
Magiſtrat das Erſuchen um Ueberlaſſung eines Schullocals an
freien Schulnachmittagen Da der Magiſtrat eine ablehnende
Antwort ertheilte ſo wendete die genannte Gemeinde ſich mit
ihrem Anliegen an die StadtverordnetenVerſammlung Jn der
ſelben ſtellte geſtern Stadtverordneter und Reichstagsmitglied
Albert Traeger den
ſuche ſtattzugeben jedoch vorbehaltlich des Widerrufs und unter
Verwahrung gegen Baarauslagen Nach längerer Erörterung
lehnte jedoch die Verſammlung den Antrag in namentlicher
Abſtimmung mit 15 gegen 12 Stimmen ab

Nordhaufen 3 Jan Der Locomotivführer Feller hier
beging geſtern wie ſchon erwähnt die Feier ſeines 25jährigen
Dienſtjubiläums Derſelben wohnten ein großer Theil der Be
amten darunter vom Betriebsamt die Herren Eiſenbahndirector
Hentſch und Maſchinenmeiſter Kleemann bei

Wittenberg 3 Jan Drei Kinder des HäuslersMüller in Gallien ſind in der Elbe ertrunken Sie waren
allein mit dem Kinderwagen worin das jüngſte der Geſchwiſter
ſich befand nach dem Eiſe gefahren und dort verunglückt Durch
das Schreien des Jüngſten in dem Wagen aufmerkſam gemacht
eilten der anwohnende Gaſtwirth und die bedauernswerthe Mutter
herbei ſahen aber nur noch einen Knaben auf dem du
treiben der ſpäter als Leiche von Schiffern herausgezogen wurde
Die verunglückten Kinder waren 8 5 und 3 Jahre alt Der
nachmittags 4 Uhr von Halle ankommende Perſonenzug
wurde wahrſcheinlich infolge falſcher Weichenſtellung von einem
Rangier zuge geſtreift wodurch ein Wagen des letztern be
ſchädigt und die darin enthaltenen Möbel eines Perber ver
zogenen Reſtaurateurs meiſt zertrümmert wurden Die übrigen
Beſchädigungen waren unerheblich ſodaß der Zug nur kurzen
Aufenthalt hatte Das Perſonal kam mit dem Schreck davon

x Kaſſel 3 Jan Die heute im hieſigen kgl Theater zum
Beſten der bei dem Brande des Wiener Ringtheaters ge
ſchädigten Theaterongehörigen bez der Hinterbliebenen der bei
dem Brande Verunglückten ſtattgehabte Vorſtellung Roſſinis
Tell war leider nicht ſo zahlreich beſucht als man in An

betracht des guten Zweckes hätte erwarten dürfen Der Rein
ertrag beziffert ſich auf etwa 600 M Gegeben wurde die beliebte
Oper vortrefflich

Der Geheimrath Reinhardt in Sondershauſen Chef
des ſchwarzb ſondersh Staatsminiſteriums wurde zum Staats
miniſter ernannt

Vermiſchtes
Der GotthardTunnel wurde am Neujahrstage um 3 Uhr

nachmittags ohne beſondere Feſtlichkeit jedoch unter koloſſalem
Andrang des Publikums für den allgemeinen Verkehr eröffnet
Die Waggons ſämmtlicher Züge waren bis auf den letzten Platz
efüllt trotzdem genügten die disponiblen Waggons nur zur Be
örderung eines Theiles des maſſenhaft andrängenden Publikums

Die Fahrtdauer betrug 40 Minuten Die Paſſagiere erfuhren
während der ſchauerlich ſchönen Fahrt keinerlei Beläſtigung

Muthmaßlicher Untergang eines großen engliſchen Dam
pfers Bei Lloyds iſt folgende Meldung eingegangen Capitän
Le Perſon von der Erneſtine welche in Breſt angekommen iſt
Lerichtete dem Commiſſär in Morlaix am 23 Dec daß er
während des Sturmes am 20 in Geſellſchaft eines großen
Dampfers war der ſich von 5 Uhr morgens bis 2 Uhr nach
mittags in einer Entfernung von etwa 112 Meilen von ihm hielt
Zu letzterwähnter Stunde trat ein äußerſt tie Windſtoß ein
der 20 bis 25 Minuten dauerte Nach Verlauf dieſer Zeit war
der Dampfer verſchwunden und iſt wie man glaubt geſunken
Schiffstrümmer welche Tags darauf an das Geſtade bei Roscoff
angetrieben wurden geben dem muthmaßlichen Unfall den An
ſchein der Wahrſcheinlichkeit Dieſe Trümmer beſtehen aus
Baumwollballen einem Faß Walfiſchthran Kerzen und verſchie
denen Stücken Holz Capitän Le Perſon glaubt daß es ein
Dampfer von 2000 bis 3000 Tons Tragfähigkeit geweſen Er
hatte einen geraden Stern mit einem Bugſpriet wie ſolchen die

Der berühmte Naturforſcher A ſchl

Antrag aus Billigkeitsrückſichten dem Ge D

T Unterſchlagungen im Zollamte Taganrog Eine vorläufigeScuttn ſoll geben haben daß die Geſammtumne der Unter

agungen ſich auf mehr als 15 Mill Rbl beläuft DasZollamt nimmt jährlich 1,200,000 Röl in Gold ein Dieſe Ziffer
iſt jedoch ſehr niedrig da wenigſtens 3 Millionen nach Angabe
mit dienen bekannter Leute für Waaren an Zollgebühren einlauſen müßten Seit langer Zeit jedoch wird enormer
Unterſchleif hierbei betrieben Veiheiligt waren nickt bloß
alle Beamten ſondern auch ein großer Theil der Kaufleute Es
kam vor daß ganze Dampferladungen unverzollt ausgeladen
wurden während der Dampfer als mit Ballaſt angelangt in
den Zollregiſtern figurirte Gegen eine beſtimmte Contribution
zum Veſten der Beamten die natürlich niedriger als die Zollab
gaben war führte man Waaren in beliebiger Menge ein

Unterſchleife Seit einigen Tagen wird der Kaſſirer des
Creditvereines in München Joſef Höß vermißt Die gepflogenen
Recherchen ergaben namhafte Defecte in der Kaſſe dieſes Vereins

ie veruntreuten Summen ſollen über 100,000 Mk betragen
n Ein ſchrecklicher Doppel Raubmord iſt am vergangenen

Mittwoch Abend reſp in der Nacht zum Donnerstag in der
Nachbarſchaft von Greifenhagen vollführt worden die Opfer
deſſelben ſind der auf der Ziegelei bei Woltin iſolirt wohnende
Ziegelmeiſter Blienert und deſſen Ehefrau beide ſchon betagte
Leute Blienert wurde Donnerstag Morgen etwa 100 Schritte
von ſeiner Wohnung auf einem Torfmvor auf dem Geſicht
liegend mit zerſchmettertem Hinterkopfe todt aufgefunden Seine
Frau ſaß auf einem Stuhle in der Stube ebenfalls todt auch
ihr war der Kopf eingeſchlagen Von dem reſp den Thätern
fehlt bis jetzt jede Spur ebenſo unbekannt iſt noch was von
denſelben geraubt wurde vermißt wurden ſofort die Gold und
Silberſachen der Ermordeten

Lotterie
Leipzig 3 Jan Bei der heute beendigten Ziehung der

1 Klaſſe 101 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

30,000 M auf Nr 15301
10, 00 M auf Nr 56607
5000 M auf Nr 23828 40145
3000 M auf Nr 66944 68155

W M auf Nr 4250 38662 45225 67018 73596 81859 88045

500 M auf Nr 16214 23133 26904 27750 38127 39209 39631
43971 66182 70547 73977 80229 88571 89141 97894 99085

300 M auf Nr 2976 10049 10122 10796 19695 22931 30317
32088 34400 38157 41886 41917 44255 44928 47011 49094 50553
51353 53056 55083 55514 56088 57525 62579 62667 66475 68060
68141 68554 69199 69391 70987 71088 73151 74011 76218 82859
84698 87731 89446 91351 92898 98262 99313

v hHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 3 Jon Jn der Mattigkeit der Abend

börſen ſpiegeln ſich die Beſorgniſſe wider welche die Bewegung
der Hauptbörſen Frankreichs überall veranlaßt Die Börſe er
öffnete wie bereits telegraphiſch gemeldet in matter Haltung und
mit weſentlichen Coursherabſetzungen die ſich zum Theil unter
dem Druck umfangreicher Abgaben und Realiſationen vollzogen
Der Ausweis der Reichsbank ſ trug ebenfalls zur Ver
ſtimmung bei Die von der Wiener Vorbörſe gemeldeten beſſeren
Notirungen übten daher keine Wirkung aus Creditactien kamen
9,50 fl höher als ihr geſtriger Abendcours gelautet und in einer
ſpäteren Depeſche wurden ſie wiederum I fl beſſer gemeldet
Sämmtliche Bahnen ſtellten ſich dort ebenfalls höher gleichzeitig
die Valuta um 2 kr Die Baiſſe machte ſich hier in ſcharfer
Weiſe in CEreditactien Commanditantheilen Montanwerthen und
Oberſchleſiſchen Bahnactien geltend Ereditactien wichen in kurzer
Zeit von 613 auf 610 4 Mk unter ihre geſtrige Notiz
Commanditantheile wichen unter lebhaftem Umſatz von 2118/ auf
2098, 2 Proc unter ihr geſtriges Niveau Beſſer hielten ſich
Darmſtädter und Deutſche Bank Oberſchleſiſche wurden durch
ſtarke Abgaben um 38 Proc geworfen Man ſetzt einen Be
ſchluß des Verwaltungsraths betreffs Tarifermäßigung voraus
Dem entſprechend gaben auch Rechte Oderufer nach Freiburger
büßten Proc ein Marienburg Mlawka traten in regen
Verkehr und wichen von 817/g auf 81 Mainzer zogen Proc
an Es zeigte ſich Kaufluſt für dieſes Papier weil man
mit der Eröffnung der Gotthardbahn eine günſtige Entwickelung
der heſſiſchen Ludwigsbahn erwartet Oeſterreichiſche Bahnen
zeigten verhältnißmäßig geringe Coursabſchwächungen Laura
büßten zu 1243 Dortmunder 1 Proc ein Fremde Renten
behaupteten ihr Niveau Um 1 Uhr trat eine Wendung in der
Coursentwickelung ein Wien meldete höhere Courſe London
feſte Tendenz Hierauf griffen hier umfangreiche Deckungen Platz

Glasgower Dampfer zu haben pflegen und Schooner Takellage welche die Courſe von Commandit und Credit ropide und weſent

lich erhöhten Montanwerthe ſchloſſen ſich der ſteigenden Bewegung an Jn der letzten Vlertihie e niedrigeres Paris

eine W der Courſe Schluß ruhig
T Reichsbank Jn der Fs des Central Ausſchuſſes am

3 d lag der Bankbericht vor Es wurde bemerkt daß die
Discontoerhöhung nicht gerechtfertigt ſei weil die Ueberſchreitun
der Steuergrenze nur vorübergehend ſei und wahrſcheinlich dur
Rückzahlung von Lombard Darlehen und kurzſichtigen W chſelbald paralyſirt ſein werde Der Goldvorrath hat um einige
Millionen zugenommen der Beſtand an Silber abgenommen

Wien 3 Jan Nachm Telegr Einnahmen der Karl
Ludwigsbahn geſammtes Netz vom 21 bis 31 December
288,239 fl gegen 1880 17,360 fl Einnahmen des alten Netzes
vom 21 bis 31 Dec 225,610 fl gegen 1880 16,940 l
d S vereinnahmte im Dec 45,277 fl mehr als im

Vorjahre

Leipziger Börſe vom 3 Januar
MZf Kgl Sächſ Zf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 3333 80,20 G 4 Staatsanl 1869

3 do 1666 80,30 bz 4 do 1870 1851102,00 G
s do 50080,60 b 4 do 1867 ab 53 566 102,00 P

do 50080,60 bz 3 Landrentenbr 333 95,10 GThlr 44 Mansf Gew J 102,00 P
8 Staatsaul 1830 183398,00 G do 1879 103,50 G
3 do 1330 98,00 G 5 do 1873 101,00 b3 do 13855 10089,20 P 5 do Em 1875 104,00 G

o 1847 500 10 75 bz 442pz Stadtobl 1868 102,75 P
4 do 1852 68 500 102,00 bz do 1876 105,2 504 do 13869 500 102,00 bz

5iz Eiſenb St Act Div Ware a u
95 1880 amm Prior776 Altenburg Zeitz 158,25 72 Cröllw Papierfabr 168,00 G

14 r 8 3 5 do Schuldverſchr 108,25 C7 h Weſtb 1588 189,00 P 11 Lyz Malzf Schkeud 164 00
5,72 Buſchtiehrad Lit A 132,00b3G 74 Thür Gasgeſ i Lpz 113,50 P
1,50 do B 79,00 74 do StammPr 121004 DurxBodenbach 152,00 G Ausl Eiſ Obl

B J 75 FranzJoſ B 58g 84,50 P e 103,10836
St P A öhm Nordbahn 84,75 GEiſenbSt P g 5 do Em 18718475 G

934 Altenburg Zeitz 143,00 G 5 Buſchtiehr B Ndw s 50 tzp
5 CottbusGroßenh 121,0053 G 5 do Em 187185 25 Gz Dur Vodend Lt g s do 187285 20 b
s o B 142,005 dalleSor Guben 81,50 G De dern 859

5 do 1874103,75 GBank u Erd Act 44 GrazKöflacher 77,00 bzG
9 Allg D Cr A Lpz 157,75bz G 5 do 82,50 bzG
9 Dresdener Bank 137,00 P 6 do Em v 1872 82,50 bzG
74 Leipz Bank 136,00 G 5 KaſchauOderberg 82,75 G
54 do Caſſen Verein 103,00 G 5 Prag Dux fco 77,75 G
8 do Disc Geſellſch 113,60 P 5 do II Em feo 77,75 G
64 Sächſ Bank 124,50 5 Prag Turnanu 87,00 P
5 Weimar Bank neue 96,00 G 5 do Em 187085,75 G
0 Zwickauer 78,00 P 5 do 1874
Wochenüberſicht der Reichsbank vom 31 December

Activag Berlin 3 Jan
1 Metallbeſtand der Beſtand an coursf deutſchem Gelde und an

Gold in Barren oder ausländ Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 514,440,000 16,247,000

2 Beſtand an Reichskaſſenſcheinen 30,979,000 2,160,000
3 do an Noten anderer Banken 14,000,000 1324,000
4 do an Wechſeln 451,580,000 60,877,000
5 do an Lombardforderung 109,374,000 54 947 000
6 do an Effekten 38898,301,000 9625,000
7 do an ſonſtigen ten n 235,917,000 1,277,000

aſſiva
8 das Grundcapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 425,000 unverändert16

10 der Betr d umlauf Noten 859,388,000 99,097,600
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bind lichkeiten 166,551,000 5,686,000
12 die ſonſtigen Paſſiven 14437,000 11,000

Waſſſerfſtands Nachrichten
Saale Halle 3 Jan Ab Unterh 1,76 4 Morg 1,76Trotha 3 Jan Unterh 198 4 Morg 2,02 x

Kalbe 3 Jan Oberp 1,42 Unterv 0,76
Unſtrut Artern 3 Jan am BrückenPegel 52
Elbe 3 Jan Magdeburg 1,00 Torgau 76 Wittenberg1,14 Roßlau 57 Barbv 02 Dresden 2 Jan 128

XRumänter Staats Oblig 6103 20 b B j Brauerei Königſtadt 38 00 bz Magdeburg Halberftadt verſt BerlinPotsd M F 43103,00J GBerliner Vörſe 3 Januar Kuſſ tonſ Anl 1871 5188,00 63 do Tiren 35,00 b Nieberſche Mart ar rn vo b Bee S Fret G u 102
Wechſelcours m 591,40 5 See Papierfabrik v See i 30,10 Kind do K a 103,00 Bo o 1880 472,70 bz eſſauer Gas 179,00 bz erſchl A C D 31 252,75 bz Mind 3 g IV Em 4 100,75 bam r V r e do I Hrient Anl 55930 G Eiſenbahnb Verliner ſſr 38500 V Oberſhl B gar 31 199,60 b5 e e e

Paris 100 grs T do e b do Pr Anl 64 5 148,30 bzB Eilenburger Cattun 49,50 B Oſtpreußiſche Südbahn 63,25 bzG do VI Em 4 103,50 bzWien öſt W 100 s T 4 171,20 b do do 66 51143,50 bz Glauziger Zuckerfabrik 89,10 bz6 Rechte Oderuferbahn 172,10 bzG HalleSorauGuben gar 41 104,00 G
Petersburg 100Sdt 3 W 6 210 75 bz Ungariſche GoldRente 6 102,90 bzG Körbisdorfer Zuckerfabrik 170,00 bzG Rheiniſche verſtaatlicht 161,99 bzB MärkiſchPoſener 41 103,00 B

in 2 Leopoldshall chem Fabrik 112,25 bzG do B gar do I00,00 bzG Magdeb Halberſt v 1865 415 103,00 bDiskonto Berlin Wechſel 5 HopothekenCertifikate Halleſche Maſchinenfabrik Rhein Nah 14808 Magdeb Leip TitLombard 6 ſ Unk Pf d Prß Hyp Bk ſs 100,50 bzG alleſche i einNahe agdeb Leipz Lit A 41 105,90 Bu 39 Sächf do Hartmann 120,10 bz6 J StargardPoſen gar 41 103,25 bz do Lit B 4 100,70 bzGold Silber und Papier Geld r s Z r 8 Zeitzer do 116,25 V e F s De d en 76 51105,75 bzG
2107 o gar 4100,80 ainz LudwigshaSouvereignes Pomm Hyp Br rz 120 5106,90 bz Bergwerks und de c J a I O beſt ſee Baken a 323 50

20FranksStück 16,18 bz Unk Pfdbr Centr B K s 118,50 bz Hüttengeſellſchaften do H 415 103,70 yDollars e do do rückz à 110 4 108,30 bzG Eiſenb St Prior Actien do von 1879 a 106,00 sJmperi als Goth Präm Pfd à 110 rz 121,80 bz Bochum Bergw A 98,00 bz BerlinGörlitzer 85/97,25 bzG wo 1880 an 10420 tOeſterr Banknoten 171,40 bz Rufſ Ctr Bod Kr Pfobr 5 75,80 bz Boruſſia Bergwerk 96,00 G HalleSorauGuben 588,00 bzG Oſipreußiſche Südbahn 02 59 8

Fonds und StaatsPapiere BankPaptere Gelſenkirchener 13209 g da berſt el rer in hen 4 v u 13
Deutſche Reichs Anleihe 4 101,00 bz BVergiſcheMärk Bank IIa,25 bzGHarpener Bergbau Geſellſchaft 126,25 G Nordhaufen Erfurt 595,80 bz Thüringer I er l z 1
Conſolidirte Anleihe 4i 105,40 bzB Berliner KaſſenVerein 201,00 G Hibernia 91 80 6z0 Oſtpreuß Südbahn Aig 95,25 bzG r J S u 1do de 1876 4 101 o bz do Handelsgeſellſchaft 121,00 bzG Hörder Hüttenverein 67,60 bz Rechte Oderuferbahn ln 170,00 b 00
Staatsſchuldſcheine 3 99,00 bz Braunſchweiger Bank 100,00 Köln Müſener Bergwerk 30,00 bz Saalbahn 3 70,50 G DurBodenbach 5687,00 bzG
r St Pr Anl v 1855 395 143,75 bz do Freditbank 10450 B Königs u Laurahütte 124,50 bz do do neue 5685,49 bzſtpreuß Prov Obl ar 102,00 B Breslauer Diskontobank 98,50 b G König Wilhelm 38,50 G Ausl Eiſenb St Actien DuxPrag r7s,00 bz
Landſchaftliche Central 4 100,25 bz Cob Goth Cred Geſellſch Louiſe Tiefbau 47,00 bz6 KaſchauOderberg 63,40 bzG Sal Karl Ludw B L

oſenſche neue 4 100,50 bzG Darmſtädter Bank 162,40 bzG Magdeburger 118,00 b AufſigTeplitz 245,00 bz do do gar III E 585,40 bz
kchſtſche do Zettelbank 108,50 bz Phönix Bergw A 35,50 bzB Böhm Weſtbahn 50 gar 5 138,00 bz KaſchauOderberg 33,20 bzG

Weſtpreuß ritterſch 30 90,90 B Deſſauer Landesbank 121,50 G do do B EliſabethWeſtbahn gar 593,50 bzG e gar 5Kur u Neumärkiſche 100,25 G Deutſche Bank 155,25 bz Pluto Bergw Geſ 71,50 bz Galiziſche KarlLdw B 5 133,00 z LembergTzernowitz r 581,10 Gle 4 100 40 hzB do Genoſſenſchaft 128,50 bz Sächſ Thür Braunk V Oeſterr FranzStaatsbahn do do E s86,10 G
Il Sächfiſche 4 100,25 bz DiskontoKommandit 210,75 bz do 590 StammoPr Reichenb Pardub 4 gar 70,70 bz do do III E t 32,40 b
ad Pr An 57 757 0 Seraer Bank 932,00 G Schleſ Zinkhütten 97,75 B Rumänier 64,00 bz Oeſter Frz Stsb alte gar 81378,00 bedo 35Fl Obl 218 50 bz Lannoverſche Bank 107,00 G do do St Pr A 52j105,25 bz Ruff Staatsb 50 gar 182,60 G do do nene gar 51368,50 B
Baier Präm Anl 4 135,50 B Hyp B Hübner 104,00 B Wurm Revier 57,69 O Schweizer Unionbahn 56,90 bzG do do nene 5 105,80 bzB
Braunſch 20 Thlr Looſe St 101,40 bz Königsberger VereinsBank 98,00 G Südöſt Lomb Kern et 588,90 bBremer Anleihe v 1880 4 100,60 G e ne 157,00 G EiſenbahnStammAktien WarſchanWien 245,00 B r v 7 gar 5185,90 bzr r e r e r e W Altong Kieler 198,5 bzB Eiſenb Priorit Oblig Reichenberg rd verAen o n et e er e e e ehe i22 BergiſchMärt III Ser e St Stern hen ger n eu Kred bzG Berlin Anhalt 1147,40 bz 87 37185 10 36 do do Obl za altFonds vr8 r i 00 n Berlin Dresden 16,50 bz do v éer ar 10500 6 Ung Oſtb en Et Dbl h
Amerikaner fund I Reichsbank 41 149,10 bz BerlinGörlitz 33,80 bz G do VI Ser 49 103,60 bz do L do 55 40 sOeſterr PapierRente a 66,40 B Sächſiſche Bank 125 00 B Berlin Hamburg 3058,75 bz do VII Ser 41 102,75 bz6 Rumän Eiſenbahn 699190 6

do Silber Rente a 67,20 bzB Schaafhauſ BankVerein 90 60 Berlin Stettin verſtaatlicht 116,90 bz do VIII Ser 413 102,75 b CharkowAſow gar s 60 6
do GoldRente 4 80,90 bzB Schleſiſcher Bankverein 111 25 G BreslauSchwd Freib 96,25 bz do IX Ser 106,00 bz do in S à 20 M ar t 120 bz
do Kredit 100 558 Weimariſche Bank 565 60 bz KölnMinbener verſtaatlicht Dortm Soeſt II Ser 4 102,70 b Kursk Kiew gar Z4ſ10d 60 bz
do Lott Anl 60 124,75 bzB HalleSoranGubener 21,90 bz Nordb Frdr 42 103,10 bzB MoskoKjäſan gar oo Lott Anl 64 Jnduſtrie Papiere MärkiſchPoſener 35,75 bz Berlin Anhalt t C 108,00 bz MoskoSmoleust gar s 98,75 bz

el Berl Maſch Schwartztopff 84,40 bz Mainz Ludwigshafen 1o1,10 bzG verlin GSörſitzer Lit a 102/80 b RijäſanKoelow gar ol1ol,20
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Hiermit geſtatte ich mir die ergebene Anzeige daß ich am heutigen Tage auf hieſigem Platze

Leipriger Strasse 71 Rheinischer Hoſ
zweites Cigarren u Tabak Geschäft

en gros en detail
eröffnet habe Jch bitte auch mein neues Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen und zeichne

Hochachtungsvoll 6Ge0r
I Geſchäft Poſtſtraße 12

de

VMBOIBD T
der gesammten Naturwissenschaften f d Gebildeten jedes Standes

Verlag von Ferdinand Enke in Stuttgart
W Probehefte in jeder Buchhandlung Abonnements bei allen Buchhandlungen u Postanstalten

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen der verehelichten Werkmeiſter Roſalie geb

Höhne verw geweſene Hertel Jnhaberin der Schnitt und Modewaaren
Halle a Leipzigerſtraße 37

heüte am 31 December 1881 Mittags 12 Uhr das Konkursverr Eduard Keller s Nachfolger zu
wir
fahren eröffnet

Der Kaufmann Herr Friedrich Hermann Keil zu Halle a/S wird
zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum 1 Februar 1882 bei dem Gerichte
anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines
über die in 8 120 der Konkursordnung bezeichneten Gegenſtände auf

den 28 Januar 1882 Vormittags 11 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf

den 10 Februar 1882 Vormittags 11 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer Nr 31 Termin anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
ur Konkursmaſſe etwas ſchuldig ſind wird aufgegeben nichts anhaben oderden Gemennſchalbner zu verabfolgen oder zu leiſten auch die Verpflichtung

auferlegt von dem Beſitze der Sache und von den Forderungen für welche
ie aus der Sache abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch nehmen dem Kon
rsverwalter bis e 1 Februar 1882 Anzeige zu machen

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII zu Halle aS

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Vermögen des Weißgerbermeiſters

Julius Weſtphal zu Halle a S wird nach erfolgter Abhaltung des Schluß
termins hierdurch aufgehoben

Halle a/S den 29 December 18891
Königliches Amts Gericht Abtheilung VII

Schnell Schön Schreibunterricht
mit Garantie zu bel Zeit Damen ſeparat

Tanz Unterricht2 Curſus beginnt Mitte Januar Honorar mäßig Gef Anmeld erb
H Landmann große Brauhausgaſſe 9

Tanz UnterrichtMein Privat Unterricht I Curſus für Damen Studirende Kaufleute
Schüler c beginnt am 16 Januar er Gefl Anmeldungen erbittet

A Hardegen Klausthorſtr 7 II
a

P P
Unter heutigem Tage übergab mein Colonial Spirituosen

Tabak und Cigarrengeschäſt en gros en detail dem Herrn
O H Bessler und fühle mich verpflichtet meinen Bekannten und Freunden
für das mir bisher bewieſene Vertrauen zu danken mit der Bitte meinem
Nachfolger daſſelbe gütigſt zu übertragen

AchtungsvollG aſſiven z ſelbſtröbzig den 1 Januar 1882n M II ApeltJrnm Anſchluß vorſtehender Anzeige bitte die Bewohner Gröbzigs und
Uingegend höflichſt das meinem Vorgänger bewieſene Wohlwollen und Ver
trauen auch mir zu Theil werden zu laſſen welches ich durch ſolide und auf
merkſame Bedienung zu rechtfertigen bemüht ſein werde

Ergebenſt C II BesslI er
o Beſch äfts GCröffnung

Kenntnißnahme daß ich meine Wohnung von heute
ab nach dem Hauſe des Herrn G Meinroth hier am Markte parterre
verlegte woſelbſt ich fortan ein

ank und Gütergeschäft
betreibe und beſtrebt ſein werde die mich Beehrenden wie bisher durch Reelli
tät und Coulanz zu befrisdigen

Mein bisher betriebenes Düngemittel Geschäſt verbleibt in alter
Weiſe für meine Rechnung in meinem früheren Hauſe

Gröbzig i Anhalt den 1 Januar 1882 Ergebenſt

M II Apeltma
r Alle zurücktretenden Brüche heilbar

Das bewährte äg VBruch Pflaſter dem ſeit 30 jähriger Praxis ſchon Tauſende Ge
neſung vom ſchweren Bruchleiden verdanken kann ſtets nur durch unterzeichneten Erfinder die
Doſis à 6 Mark bezogen werden Zur Heilung eines neuern Bruches genügt eine Doſis beialten oder Doppelbrüchen iſt mehr als eine Doſis nothwendig Belehrung u Jengniſe erfolgen

r Kräfi und franko Bezahlung bei Beſtellung mit Poſtmandat am billigſten
rüſt Altherr Brucharzt Gais Ct Kppenzelſ 5chweiz

läubigerausſchuſſes und eintretenden Falls

Herausgeg

Schutz eII Geſchäft Leipzigerſtraße 71
e

eben von Dr Georg Krebs

Monatlich 1 Heft von 5 Quartbogen
mit Abbildungen Preis 1 Mark

Eine neue Monatschrift

Bäckerei
in einem lebhaften Städtchen gelegen
gut rentirend dazu
Feld ſoll wegen anhalt
heit des Beſitzers für 3000 Thlrmit 8 900 Thlr Al
werden Näheres durch

d Häuſer und Gütermakler

e 2 Mrgtender Krank

nzahlung verkauft

Merzenich Halle a

London und Frankfurt a M 1881

Diastase

Extract
Verdauungsertract für ſtärke

fort beziehbar

dingungen zu verkaufen dur

Häuler in Geru
Mehrere ganz neue Häunuſer ſo

in angenehmſter
Lage von Gera ſind als gute
Zinshäufer unter e
Vritsoeh Luiſenſtraße 7 in Gera

mehlhaltige Speiſen Dieſes
wohlſchmeckende Präparat aus dem
ekeimten u getrockneten Gerſtenr durch ſorgſame Maiſchung ge

wonnen im Vacuum eingedampft
und daher das Eiweiß und die ge
ſammte active Diaſtaſe des Keim
lings enthaltend hat die Eigenſchaft
Mehlſpeiſen jeder Art bei gleichzei

Größere Reſtaurations
Localitäten

werden zu miethen geſucht Adr unt
A 56 bei J Barck Co niederzul

Grundftücks Verkauf

zu verkaufen
Z 25 in der Exped d Ztg niederzul

Herrſchaftl Wohnhaus gr Hof
und gr Garten im Neumarktsviertel

Werthe Offerten unter

tigem Genuſſe ſehr ſchnell löslich
d i aufnahmefähig zu machen
Dem bekannten Malzextract nahe
ſtehend aber daſſelbe an Wirkſam
keit übertreffent iſt ſeine Verwendung
ſowohl bei den Leiden der Reſpi
rationsorgane als bei Verdau
ungsſchwäche angezeigt

Flaſchen zu 300 Gr 1 zu 180
Gr 0,60 im Depot Engel

lle a

Wirthſchaftsverkauf
Eine Wirthſchaft mit ca 65 Morgen

Areal guten Gebäuden u ſchönen Obſt
gärten iſt unter günſtigen Bedingungen
ſofort zu verkaufen Adr unt M M
120 poſtlagernd Falkenberg Berl
Anhalter Bahn erbeten

Müller Geſuch
Ein tüchtiger zuverläſſiger älterer

mit guten Zeugniſſen verſehener 1 Knappe
wird bei ſehr gutem Verdienſte für eine
Lohnmühle ſofort geſucht Zu erfraget
beim Kaufmann Handrock in Mü
cheln bei Merſeburg

Lehrlings Geſuch
Jn meinem Vank Wechſel

geſchäft findet ein ordentlicher
junger Mann mit den nöthigen
Schulkenntniſſen pr 1 April oder
ſofort Stellung als Lehrling
Penſion ev im Hauſe

Ernst Haassengier

LehrlingsGeſuch
Jn mein Colonialwaaren Ta

bak Eigarren Deſtillationsund Weiu Geſchäft kann ein junger
Mann aus guter Familie zu Oſtern
d J unter günſtigen Bedingungen in
die Lehre treten
Sangerhauſen den 3 Jan 1882

Hermann Hoppe

Zwei Gärtnerlehrlinge
finden ſofort oder nächſte Oſtern gute
Aufnahme bei
Herm Imme Cönnern a/S
Kunſt und Handelsgärtner

Ormithologischer Central Verein
für Sachſen und Thüringen

S Verſammlung Donnerstag den 5 Januar Abends
à 8 Uhr in Kohl s Restaurant Königſtr 5
Tagesordnung 1 Zucht des Straußes 2 Be
ſchlußfaſſung bez des Stiftungsfeſtes 3 Kleinere
Mittheilungen Der Vorſtand

Neues Theater
Donnerstag den 5 Januar 1882

Grosses Symphonie Concert
von der 40 Mann ſtarken Capelle des Stadtmuſikdirector W Halle

Lehrlings Geſuch
Ein Sohn achtbarer Eltern welcher

Luſt hat die Lithographie gründlich
zu erlernen kann zu Oſtern Stellung
finden bei Iax Eggers
Lithogr Jnſtitut und Druckerei

2auergaſſe 10

Zahnſchmerzen
jeder Art werden ſelbſt wenn die Zähne
hohl und ſehr angeſtockt ſind augen
blicklich und für die Dauer durch den
berühmten Jnd Extraect beſeitigt

Echt in Fl à 50 zu haben im
alleinigen Depot für Halle bei

den

Rölner Domban Tooſe
Geldgewinne 75,000 baar 2e
Ziehung 12 13 14 Januar 1882 verſ

3 t 25 25 Stück à 3
Gewinnliſte franro

J A Zimmermann Andernach a/Rh
Kölner Dombaulooſe 3 30

Trieriſche für Provinz Sachſen con
ceſſionirt 2 10 4 incl Liſte in
Partien mit Rabatt zu haben durch das

e D Löwenwarter
in n

Schiefertafeln
Schock von K an Griffel m Papier

Mille 2,25
G E Krause Leipzigrſtr a Th

Butter Verkauf

Butter ca 70 kg ſchwer öffentlich
meiſtbietend gegen ſofortige Zahlung
verkauft werden

Reflectanten wollen ſich einfinden
Königliche Eilgut Expedition

Speck Verkauf
Freitag und Sonnabend dieſer Woche

verkaufe ich im Schwan, gr Stein
ſtraße 51 wiederum
beſten geräucherten Speck

halbe Schinken a a 85
a a 70
wurſt wie ſonſt

V Mülleraus Minden in Weſtfalen

Käſefabrik W Trinkaus
Gneſtenberg b/Roßla

Garten Erde kann abgefahren wer
Anhalterſtraße 2a

Beachtenswerth
für alle Viehbeſitzer

höchſten Preiſe
Ferd Hühbner

Billets wie bekannt
Anfang S Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg

J Gruneberg, gr Ulrichſtraße 39 Zörbig Scharfrichtereibeſitzer
4 Mahagoni Stühle 1 Bücherrück, Ein gebrauchtes Sophaalles noch zieml neu vk Mühlweg 30 II verkagen Dachritzgaſſe 10 Hof

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Am Donnerstag den 5 Jan Nach
mittags 4 Uhr wird auf dem Güter
terboden der unterzeichneten Expedition J
eine Kiſte ungeſalzene friſche bairiſchel T

à 60 Kernſchinken nur ganze und und Schwager
chmalz theol was wir allen Freunden u Be

Knack und Schlack kannten tiefbetrübt anzeigen Um ſtilles

Meine Wohnung und Werkfſtatt
11mal prämirt zuletzt Sydney 1879 J befindet ſich nicht mehr gr Berlin

ſondern

Brunoswarte 16
und bit e mich in meiner neuen W h
nung mit gütigen Aufträgen von Fäſ
ſern beehren zu wollenHochachtungsvolt ergebenſt

C Fischbeck Böttcher mſtr

Jch wohne jetzt

Brunoswarte 15 22r

e

angeno
Hilfsco
ſchädigi

aupte
ürtheil
lung e
Königir

Pete
bourg

Kuldſ
durch

auszah
Corl

lutior
fängnif

Alle P
Partei

X

Frau Parnicke früh Bärwinkel
Hebamme

Gründl Unterricht im Pianof
Spiel theoret wie prakt ertheilt v d
erſten Anfangsgr bis zur vollſt Ausbild
NAinnaSchranck Mauerg 15

StadtTheater
Donnerstag den 5 Januar 1881

4 Vorſtellung im III Abonnement
Zum 4 Male

Unſere Frauen
Luſtſpiel in 5 Acten von G von Moſer

und F v Schönthan
Freitag Kean

In der Aula desstäd tischen
6ymnasiums

Morgen Freitag 6 Uhr Abends Vor
stellung der LoehrschenBilder sI Aegyptens Tempel

von den Pyramiden bis Nubien
II III Sculptur und Parthien Englands

Karten à 1 wie Schöler Karten am
Eingange zur Auls u Papierhanälung v
Kressmanm der Sechu e gegenüber

Zwebendorf

m

Zum Geſangsceoncert und Ball
Sonntag den 8 Januar ladet freund
lichſt ein Gustav Reiche

S eStenogr Verein nach Stolze
Donnerstag 8 Uhr Jägerhof Rathhsg

s Curnverein Frieſen
i Mittwochs und Sonn
W abends Abends 8 Uhr
Uebung für Mitglieder

u Zöglinge in
evne

Müller s
D V

FamilienNachrichten
Als Verlobte empfehlen ſich

Franz HNoffmannu Aſchersleben
Bertha Müller Zickeritz

Januar 1882
Heute Nachm ,5 Uhr ſtarb nach

langem ſchweren Krankenlager in hieſi
ger Klinik unſer guter Sohn Bruder

wager Paul Schagf stud

o

Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S den 3 Januar 188

Eisleben Zwochau und Groß Holbach

DankſagungHarzer Rümmeltäſe Für die vielen Beweiſe der Liebe und

ſehr fein im Geſchmack verkauft die rhe Theilnahme von nah und
ei dem

nes unſeres lieben Vaters für die über
aus re Blumenſpenden für die
durch den
am
Worte ſowie für das ehrenvolle Geleit
der hieſigen Schützengilde und allen

Für todtes ſowie für unbrauchbar ſaten e a di herein
gewordenes Vieh zahlt fortwährend die ärmſten Der ſagen Allen herzüichſten

r
Begräbniß meines ſeligen Man

errn Oberprediger Graue
Grabe geſprochenen troſtr ichen

ank

Gottgau bei Löbejün
Henriette Hertig nebſt Kinder

n verantwortlichKönig in Halle

Mit Beilage
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